
 
 
 
Pressemitteilung  
 
 
Bonn, 13.6.2016 
 
Einzug statt Auszug! 
 
Viva Viktoria! zieht zum 15.6.2016 in umstrittenes 
SIGNA-Gebäude im Viktoriaviertel 
 
Einzug am Mittwoch, 15.6.2016, ab 18.00 Uhr: 
Initiative sucht hunderte UmzugshelferInnen 
 
 
Die Initiative Viva Viktoria! verlagert zum 15.6.2016 ihre postalische Adresse 

ins Bonner Viktoriaviertel: Der Verein Viva Viktoria! e.V. mietet zum 

15.6.2016 in dem umstrittenen und von der SIGNA zur Entmietung 

vorgesehenen Gebäude auf der Rathausgasse 10 neue Vereinsräume. 



Vertragsunterzeichnung und Schlüsselübergabe durch den Hauptmieter und 

Pächter des SIGNA-Gebäudes, das u.a. den beliebten Musikclub Blow Up 

beherbergt, erfolgen am morgigen Dienstag. Für Mittwoch, den 15.6.2016 

rufen Club und Initiative Viva Viktoria! alle Bonnerinnen und Bonner auf, im 

Rahmen ihrer 4. Mittwochsdemonstration ab 18.00 Uhr als 

„UmzugshelferInnen“ den Einzug der Initiative in das umstrittene SIGNA-

Gebäude im Viktoriaviertel tatkräftig zu unterstützen. 

 

Hintergrund des Einzugs der Initiative in das von Entmietung und Leerstand 

bedrohte Gebäude in der Rathausgasse 10 sind die willkürlichen Entmietungen 

der SIGNA im Viktoriaviertel, mit der der Konzern seine  seit mehr als vier 

Jahren praktizierte Leerstandspolitik seit Januar 2016 forciert. Viva Viktoria! 

setzt damit ein klares Zeichen gegen eine Investorenstrategie der 

Verwahrlosung und Zerstörung der gewachsenen sozialen und gewerblichen 

Strukturen im Viktoriaviertel. „Wir machen uns Sorgen um die von Politik und 

Verwaltung mehrheitlich gewollte und geforderte Offenheit der 

Bürgerwerkstatt zur Zukunft des Viktoriaviertels“ betont Axel Bergfeld, 

Sprecher der Initiative Viva Viktoria! „ Angesichts der gezielten, willkürlichen 

Eingriffe ins alltägliche Leben des Viktoriaviertels ist aus unserer Sicht eine 

ergebnisoffene Bürgerwerkstatt derzeit kaum noch vorstellbar.“  

 

Deshalb machen Club und Initiative mit dem Einzug der Initiative in die 

Rathausgasse 10 jetzt gemeinsam deutlich, dass die nach dem Willen der 

SIGNA geplante willkürliche Schließung des Blow Up zum 30.6. nur gegen den 

entschiedenen Widerstand des Clubs, seiner Gäste und Fans wie der 

Bürgerinnen und Bürger dieser Stadt möglich ist. „Es gibt einfach keinen 

vernünftigen Grund für eine Entmietung des Blow Up zum jetztigen Zeitpunkt, 

denn gebaut wird hier in den kommenden zwei Jahren auf keinen Fall!“ betont 

der Geschäftsführer des beliebten Szenelokals hinter dem Alten Rathaus, 

Daniel Christel. „ Und wir wollen im Januar 2017 unbedingt hier unser 

20jähriges Jubiläum feiern!“ Und Christel ergänzt: „ Wir fordern eine 

mindestens 2jährige Bleibeperspektive für das Blow Up. Und kämpfen jetzt 



gemeinsam mit Viva Viktoria! für einen Stopp der willkürlichen Entmietungen 

und ein buntes und vielfältiges Bonner Nachtleben – da gehört das Blow Up 

einfach dazu, wenn ich nach Mitternacht noch ausgehen möchte!“  

 

Dass das auf absehbare Zeit so bleibt und die Türen des Blow Up auch über 

den 30.6. hinaus offen bleiben, dafür wollen Club und Initiative jetzt verstärkt 

gemeinsam sorgen. „Eigentum verpflichtet – und wer mit seinem Eigentum so 

umgeht, wie dies die SIGNA seit Jahren tut, hat sein Recht auf Eigentum 

verwirkt“ sagt Bergfeld. „Und dass müssen die Bürgerinnen und Bürger, aber 

auch Politik und Verwaltung einem Investor dann aber auch einmal klar 

machen und eine Grenze ziehen.“ 

 

Die 4.Mittwochdsdemonstration der gemeinsamen Kampagne von Club und 

Initiative gegen die SIGNA-Leerstandspolitik „Rettet das Blow Up – 

jetzt!“ wird am kommenden Mittwoch, 15.6.2016, ab 18.00 Uhr ganz im 

Zeichen des Einzugs der Initiative in die Rathausgasse 10 stehen. Die 

Demonstration mit Auftakt in der Franziskanerstraße wird begleitet von einem 

Umzugswagen und alle TeilnehmerInnen sind aufgefordert, am Mittwoch als 

„UmzugshelferInnen „ beim Einzug mit anzupacken.  

 

Über eine Berichterstattung zum Einzug von Viva Viktoria! ins SIGNA-

Gebäude am kommenden Mittwoch freuen wir uns.  

 

Ansprechpartner der Kampagne „Rettet das Blow Up -jetzt!“: 

 

Daniel Christel  d.christel@blow-up-bonn.de  0151 21521779  

Axel Bergfeld    axel.bergfeld@viva-viktoria.de 0162-2548032 

 

Weitere Informationen im Netz auf den Webseiten und Facebookpräsenzen 

von Viva Viktoria! und Blow Up.	


